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Information zur Erhebung personenbezogener Daten 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist der Stadt Hagen, die durch den Oberbürger-
meister Erik O. Schulz vertreten wird, sehr wichtig. Mit den nachfolgenden Informationen er-
halten Sie eine Übersicht über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten.  
 
Werden von Ihnen personenbezogene Daten wie zum Beispiel Ihr Name, Ihre Anschrift, Ihre 
E-Mail-Adresse oder Telefonnummer von der Stadt Hagen verarbeitet, sind Sie Betroffener im 
Sinne der Datenschutz-Grundverordnung. 
 

Angaben zum Verant-
wortlichen  
 

Stadt Hagen 

Der Oberbürgermeister 

Fachbereich Jugend & Soziales  

Schulpsychologische Beratungsstelle 

Märkischer Ring 101 

58097 Hagen 

 Telefon: 02331/207-3909 

 Telefax: 02331/207-3960 

 E-Mail: schulpsychologie@stadt-hagen.de 
 

Angaben zum Daten-
schutzbeauftragten 

Stadt Hagen  
Behördlicher Datenschutz 
Thorsten Banski 
Rathausstr. 11 
58095 Hagen 

 Telefon: 02331 207 4567 

 Telefax: 02331 207 2025 

 E-Mail: datenschutz@stadt-hagen.de 
 
https://www.hagen.de/datenschutz 
 

Zweck/e der Datener-
hebung 

Die professionelle Erfüllung Ihres Beratungsauftrags durch die 
schulpsychologische Beratungsstelle der Stadt Hagen und die 
damit verbundenen Pflichten, sowie stelleninterne Dokumentation 
und ggf. anonymisierte statistische Aufbereitung. 

Rechtsgrundlage/n der 
Verarbeitung 

Artikel 6 (Absatz 1) Buchstabe a) Europäische Datenschutz-
Grundverordnung (EU-DSGVO).  

Kategorien personen-
bezogener Daten, die 
verarbeitet werden  

Personenbezogene Daten (Name, Adresse, Geburtsdatum), per-
sönliche Daten (z.B. Angaben zur Problemgeschichte), Sozialda-
ten (Familienstand, Sorgerecht), ggfs. Diagnosen und Befunde 

Empfänger der perso-
nenbezogenen Daten 
und Absicht der Über-
mittlung 

Schulpsychologische Beratungsstelle  der Stadt Hagen 

Empfänger Ihrer Daten können auch andere Institutionen (z.B. Ärzte, 

Schulen, Therapeuten) sein, mit denen die Beratungsstelle im Bera-

tungsverlauf kooperiert. Eine Datenübermittlung erfolgt nur mit Ihrer 

expliziten Einwilligung und ausschließlich zum Zweck der Klärung 
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schulpsychologischer Fragen im Rahmen der gewünschten Bera-

tung. 

Dauer der Speicherung  Die Daten werden nach Beendigung der Beratung und spätestens 

nach 3 Jahren vernichtet.  

Rechte der Betroffenen Dem Betroffenen stehen gegenüber der Stadt Hagen die nachfol-
gend aufgeführten Rechte zu:  
 

 Recht auf Bestätigung, ob personenbezogene Daten des Be-
troffenen von der Stadt Hagen verarbeitet werden 

 Recht auf Auskunft über die verarbeiteten personenbezogenen 
Daten 

 Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten  

 Recht auf Löschung oder Einschränkung der Datenverarbei-
tung 

 Recht auf Unterrichtung  

 Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung wegen 
besonderer Umstände 

 Recht auf Datenübertragbarkeit 
 

Widerrufsrecht bei 
Einwilligung 

Wenn Sie in die Verarbeitung Ihrer Daten nach Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe a DSGVO eingewilligt haben, können Sie Ihre Einwilli-
gung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverar-
beitung wird dadurch nicht berührt. 
 

Beschwerderecht bei 
der Aufsichtsbehörde 

Zuständige Aufsichtsbehörde für den Datenschutz ist die Landes-
beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-
Westfalen. Sie haben das Recht bei ihr Beschwerde einzulegen:  
 
Postfach 20 04 44 
40213 Düsseldorf  

 Telefon: 0211/38424-0 

 Telefax: 0211/38424-10 

 Email: poststelle@ldi.nrw.de 
 
Internet: www.ldi.nrw.de 
 

Folgen der Nichtbereit-
stellung der personen-
bezogenen Daten 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten erfolgt freiwillig 
und ist keine Voraussetzung für die gewünschte Beratung. Die 
Nichtbereitstellung hat keine nachteiligen Rechtsfolgen. 

Quelle der Daten Neben Ihnen können andere, im Beratungsprozess beteiligte Per-
sonen eine Quelle von Daten darstellen. Die Einbeziehung zusätz-
licher Personen in die Beratung erfolgt nur mit Ihrer expliziten Ein-
willigung. 
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